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Liebe  
Mitbürgerinnen
und Mitbürger, 

 

 Unsere Gebrauchtwagen 
Opel Mokka Edition 1.4 ecoFlex 4X4
103 kW, EZ 2/13, Argon Silber,
62.778 km, Sitzhzg. vorn, Einparkh., Klima, Alu,
Lenkradheizung, Außenspiegel el. anklappb., Nebel,
GRA, Licht- u. Regensensor u.v.m.      10.450,-€

VW Touran Life 1.4 TSI
103 kW, EZ 4/13, Deep Black Perlef.,
114.000 km, ALU, Klimaautom., Multilederlenkrad,
Parklenkassist., Sitzhzg. vorn, Fernlichtassist., Licht- 
u. Regensensor, Berganfahrassist., u.v.m.      11.350,-€

VW Passat Variant Comfortline 1.8 TFSI Autom.
132 kW, EZ 5/17, Indiumgrau Met.,
64.652 km, AHK, ACC, LED, Navi, Standheizung mit 
Fernbed., Sitzhzg. vorn, get. Scheiben hi., Handyvor-
ber., Einparkh., Side Assist, Ausparkassist., Multile-
derlenkrad, Sprachbed., Licht- u. Regensensor, u.v.m. 
inkl. USt          22.750,-€

VW Golf VII1.0 TSI
81 kW, EZ 10/20, Mondsteingrau
4.610 km, Navi, Fernlichtassistent, Verkehrszei-
chenerk. Multilederlenkrad beh., Sitzhzg., Sprachebd., 
ACC, Travel Assist., LED Scheinwerfer, ALU, Digit. 
Cockpit, Garantie max. 5 Jahre bzw. max.100.000 km, 
u.v.m. inkl. USt         23.350,-€
  

Ständiger Zugriff auf Audi, VW u. VW-Nutzfahrzeuge
Neu-, Jahres- und Dienstwagen

die Stadt Sulzbach-Ro-
senberg kann auf eine 
jahrhundertelange Berg-

bautradition und ein ebenso rei-
ches montangeschichtliches Erbe 
zurückblicken. Erstmals urkundlich 
erwähnt wurde der Bergbau im 
Jahr 1341 in der sogenannten 
„Kleinen Hammereinung“.

Ein weiterer urkundlicher Beleg für 
den Sulzbacher Bergbau ist im 
gleichen Jahrhundert die „Große 
Hammereinung“ aus dem Jahr 
1387. Damals hatte der Bergbau 
aber schon jahrhundertelange Tra-
dition. Dennoch verlor der Abbau 
von Eisenerz in der Folgezeit im-
mer mehr an Bedeutung. Mit der 
Ansiedlung der Maxhütte und dem 
Bau der ersten Hochöfen im Jahr 
1863/64 in Rosenberg erfuhr der 
Eisenerzbergbau in unserer Region 
eine Renaissance beziehungsweise 
seine größte Blüte.

In den Jahren 1958/59 erzielten die 
Gruben der Maxhütte die größte 
Fördermenge (über 600.000 Ton-
nen) und hatten den höchsten Be-
legschaftsstand (1068 Gewerb-
liche, 35 Angestellte). Doch nur 
ein knappes Jahrzehnt später am 
31.07.1974 wird der St. Anna –
Schacht und im Jahr 1977 der  
Eichelbergschacht stillgelegt. Der 
Eisenerzbergbau war darauffol-
gend in Sulzbach-Rosenberg be-
endet und 1987 mit der Stilllegung 
der Grube Leonie in Auerbach, in 
der ganzen Region.

Nach der Sanierung des Förderge-
rüstes soll in diesem Jahr mit  
der Umgestaltung des St. Anna-
Schacht-Geländes ein erstes Teil-
projekt zur Gesamtdokumentation 
der Montangeschichte begonnen 
werden. Im zweiten Teilprojekt 
sollen der Schaustollen Max, dann 
der Bergbaupfad und danach eine 
Abteilung zur Montangeschichte 
(Bergbau, Eisenverhüttung) im 

Stadtmuseum folgen. Alle montan-
geschichtlichen Projekte, die noch 
sichtbaren Bauwerke und alle 
Landschaftsbestandteile sollen 
miteinander verknüpft werden und 
dadurch gemeinsam erlebbar sein.

Die Projekte Montangeschichte 
Teil 1 und Teil 2 sollen nach Mög-
lichkeit in den Jahren 2021–2026 
realisiert werden und bieten der 
ehemaligen Bergstadt Sulzbach-
Rosenberg zukünftig sicherlich 
nicht nur ein weiteres touristisches 
Angebot, sondern tragen auch  
einen enormen Teil dazu bei, den 
Bergbau und die bergmännische 
Tradition vor dem Vergessen zu 
bewahren. 

Liebe Leserinnen und Leser,
die „Herbst-Kultour“ der Kultur-
werkstatt startet mit den ersten 
Veranstaltungen. Nach dem Er-
folgsmusical Oschnputtl zaubert 
der Kulturpreisträger Tom Bauer 
zur Freude seiner Fans ein neues 
Kleinkunstmusical auf Bayerns 
Bühnen. „Drei Wünsche frei“ heißt 
sein neuestes Stück. Er entführt sei-
ne Zuschauer ins Jahre 1516 ins 
schöne Bayernland. Herzog Wil-
helm IV. hat gerade den Landtag 
zusammengetrommelt, um das 
wohl wichtigste Dokuments Bay-
erns zu beschließen – das baye-
rische Reinheitsgebot! Doch da 
kommt ihnen die Protagonistin des 
Stückes in die Quere: Furunkula, 
die Zauberfee, gespielt von Vero-
nika Frank bringt viel Wirbel in das 
Stück und auf die Bühne. Zu sehen 
ist das Musical am 8. Oktober um 
20 Uhr im Capitol.

Jo Aldingers Downbeatclub gas-
tiert am 15. Oktober im Capitol. 
Jazzmusikalische Konventionen 
werden auf den Kopf gestellt, das 
Prinzip Solist und Begleitung abge-
meldet. Das Trio bedient sich lie-
ber bei den Kollegen der Rockmu-
sik und lassen eine Musik voller 
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Sämtliche Artikel geben die Meinung 
des Verfassers, nicht die Meinung des 
Herausgebers wieder. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte wird keine 
Gewähr übernommen. Rücksendung 
nur gegen Rückporto. Redaktionsschluss 
ist jeweils der 10. jedes Monats für die 
darauffolgende Ausgabe.
Bitte geben Sie Ihre Beiträge bei Optik 
Klenck (Tel. 09661/4800) ab.

Verantwortlich für Wirtschaftsbeiträge und 
Werbung:
pro Su-Ro, Redaktion, Frühlingstraße 12, 
92237 Sulzbach-Rosenberg. 
Verantwortlich für den Inseratenteil: 
die Inserenten.

Die Redaktion des Bergstadtboten ist bevoll-
mächtigt Anzeigen und Texte ohne Angaben 
von Gründen abzulehnen.
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Amberger Glas GmbH&Co.KG
Fuggerstraße 34 · 92224 Amberg · Tel. (0 96 21) 47 17-0 · www.amberger-glas.de

MO–DO 7:30–16:30 Uhr, FR. 7:30–15 UHR

KLENCK
OPTIK

3 x GERINGERER
CO2-FUSSABDRUCK

ALS BEI HERKÖMMLICHER 
BRILLENPRODUKTION

100% KLIMANEUTRAL

Kraft und Erlebnis entstehen. Das 
Fundament bilden blues-basierte 
Riffs und kurzweilige Songstruk-
turen. Heraus kommt ein Sound-
track zu uralten Copthrillern und 
gleichzeitig explosiv gegenwär-
tigem Kopfkino. Sucht man nach 
stilistischen Vorgängern fallen 
einem zunächst „Medeski Martin 
and Wood“ und „John Scofi eld“ 
ein, dann der psychedelic Rock 
von „Pink Floyd“ und „Deep 
Purple“.“Down, Dirty and Funky“ 
sagte Will Bernard schon 2012 
zum Downbeatclub. Dieses Motto 
haben die drei Musiker konse-
quent weiterentwickelt. Die Kon-
zerte sind zu hypnotischen Feuer-
werken geworden.

SUSI & DIE SPIESSER kommt die 
neue Formation um Susi Raith am 
29. Oktober um 20 Uhr ins Capi-
tol. 17 Jahre lang war sie nun mit 
den Raith Schwestern in ganz Süd-
deutschland unterwegs. Seit 2020 
gibt es auch was Eigenes von ihr 
und ihrer Ausnahmestimme zu hö-
ren. Es geht um Musik und zwar 
nur um Musik. Mit Liedern in 
Mundart und Englisch, unterstützt 
von drei sehr musikalischen Kolle-
gen, bewegen sich die vier Musiker 
mit Leichtigkeit und Spielfreude 
durchs Singer/Songwriter-Genre. 
In ihren Liedern geht es um das 
Leben, die Liebe und alles was sie 
bewegt. Dabei aber nie mit erho-
benem Zeigefi nger sondern immer 

mit einem Augenzwinkern. Susi 
Raith, Jörg Willms, Jochen Goric-
nik und Sebastian Stitzinger ver-
binden mit ihren bayerischen so-
wie englischen Eigenkompositi-
onen das klassische Singer/Song-
writer-Metier mit Einfl üssen aus 
einem künstlerischen Erfahrungs-
schatz, der seinesgleichen sucht: 
jedes Bandmitglied ist bei den 
verschiedensten musikalischen 
Projekten weit über regionale 
Grenzen hinaus tätig (u. a. Raith-
Schwes tern, Ringlstetter-Band). 

Karten sind erhältlich im Vorver-
kauf bei den Buchhandlungen Vol-
kert und Dorner und in der Tourist-
Information/Kulturwerkstatt im 
Rathaus. Online unter www.okti-
cket.de, www.nt-ticket.de oder 
www.kulturwerkstatt-online.net. 
Telefonische Informationen erhal-
ten Sie unter 09661.510 110.

Ihr

Michael Göth
Erster Bürgermeister
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Wenn sie schon „Instrument 
des Jahres 2021“ ist, darf die 
Orgel in der Oktober-Ausgabe 
(wie schon im Juni) nochmals 
die Bühne des Bergstadtboten 

Vom Annaberg hinunter in die Stadt: 

Die Reise der Loreto-Orgel von 1756 
Dr. Markus Lommer, Heimat(er)kunde(n) Nr. 18

betreten. Wiederum handelt es 
sich um einen Klangkörper, der 
auf Wanderschaft ging. Damals 
von der alten Spitalkirche (am 
Erlbach) hinauf in die neue (am 

Bühl), nun in absteigender 
Richtung: Vom Annaberg ans 
Südosteck des Schlossareals, 
konkret von der Loretokapelle 
unterhalb der Wallfahrtskirche 
in die ehemalige Klosterkirche 
St. Hedwig.

Doch der Reihe nach! Es war 
in Wolfgang A. Mozarts Ge-
burtsjahr: 1756 fuhr der Nab-
burger Orgelmacher Andreas 
Weiß nach Sulzbach, um in die 
‚kleine Schwester‘ der Anna-
bergkirche ein Orgelpositiv zu 
liefern. Dieses Kirchlein, das 
wie sein Vorbild im pfälzischen 
Oggersheim an die Tradition 
der Pilgerstätte Maria Loreto 
bei Ancona anknüpft, hatte 
1753 die Sulzbacher Pfalzgrä-
fin Elisabeth Auguste gestiftet.

100 Gulden kostete es, die fast 
300 Pfeifen (teils aus Zinn & 
Blei, teils aus Holz) in einem 
adretten Rokoko-Gehäuse zum 

Von der Loretokapelle (links) wanderte die kleine Orgel 1843 in 
die Klosterkirche (rechts; alle Fotos: ml).

Auftragsnummer: 0002222489
AuftragsPosition: 1 

Fenster
- Kunststoff-Fenster
- Kunststoff-Alu-Fenster
- Holz-Alu-Fenster

Haustüren
- Kunststoff
- Aluminium

Pergola
- Stahl
- Aluminium
- Holz

Wintergarten
- Stahl
- Aluminium
- Holz

Markisen
- Gelenkarm Markisen
- Pergola Markisen
- Wintergarten
Markisen

Rollladenbau
- Rollladenkästen
- Rollladen
- Vorbaurollladen
- Raffstores
- Fenster
Beschattungen
Innen u. außen
- Garagentore
- Rolltore
- Garagentore
- Lüftungen
- Fliegengitter

Standecker
Standecker, Produkte aus der Oberpfalz
seit über 40 Jahren

92256 Hahnbach, Birkenweg 6
Tel.: 09664 95396 0 www.standecker.com

87 Jahre lang stand das Instrument zwischen Westfenster (links) 
und südwestlicher Tür der Loretokapelle, klimatisch kein güns-
tiger Platz…

Klingen zu bringen. Sie bil-
deten sechs Klangfarben-Rei-
hen: Fünf waren auf dem Ma-
nual mit den Händen anzu-
spielen, ein Bass-Register mit 
den Füßen auf dem Pedal, wo-
ran auch die untersten Manual-

Töne gekoppelt waren. Die 
verzierte Schauseite („Pro-
spekt“) krönte über einem nie-
dergeduckten Mittelturm, den 
zwei festlich aufschwingende 
Harfenfelder flankierten, eine 
kecke Kartusche mit durchbro-
chenem Muschelwerk. Dessen 
Blattgold glänzte stolz über 
den silbrigen Orgelpfeifen.

Doch wo stand einst dieses 
Örgelchen…? Bei der Suche 
führt just die genannte Kartu-
sche zum Ziel: In der Süd west-
ecke des intimen Sakralraums 
hängt aus rund drei Metern 
Höhe von einer Öse eine  
Eisenstange herab. Ihr Hake-
nende griff in eine zweite Öse, 
die man auf der Rückseite der 
Kartusche findet. Deren fili-
grane Konstruktion wurde von 
eben diesem Haken gehalten 
– bis die Orgel 1843 auf Reise 
ging! Der Blasebalg befand 
sich übrigens auf dem Dachbo-

den, da unten in der Kirche 
einfach kein Platz für ihn war.

Nach mancher Reparatur im 
Lauf der Jahrzehnte nagte der 
Zahn der Zeit zusehends an 
dem Instrument, stand es doch 



5

direkt neben einer nicht sehr 
dichten Seitentür. 1831 mel-
dete Kirchenmusiker Anton 

Der vordere Mittelteil der Klo-
sterkirchen-Orgel stammt aus 
der Loretokapelle. Links und 
rechts im Untergehäuse sind 
noch die Führungslöcher der 
3+3 Registerzüge zu erkennen; 
in dieser Höhe befanden sich 
Manualtastatur und Noten-
brett. Hier saß der Organist, 
mit Blick zum Instrument.

Nägerl diverse Schäden ans 
Pfarramt. 1843 klagte er gar, 
„das ganze Werk“ sei „so ver-
wüstet, dass […] selbst der bes-
te Organist keine harmonische 
Stimmung mehr hervorbringen 
könnte“. Noch im selben Jahr 
ließ man Friedrich Specht aus 
Amberg das Positiv sanieren 
und in die St. Hedwigs-Kirche 
transferieren, wo bis zur Säku-
larisation (1803) die Salesiane-

1925 wurde das historische Or-
gelgehäuse seitlich aufgebro-
chen, links/rechts erweitert 
und bunt marmoriert. Nun saß 
der Organist um 180° gedreht 
an einem freistehenden Spiel-
tisch und blickte in Richtung 
Altar.

rinnen des Schulklosters gebe-
tet hatten.

Im späten 19. Jahrhundert 
zollte man dem Stil der Ro-
mantik Tribut und ersetzte 
zwei glitzrig klingende Pfeifen-
reihen durch ein tiefer tö-
nendes „Streicher“-Register. 
Damals saßen noch zwei Engel 
beidseits der Kartusche auf 
dem Kranzgesims, das Gehäu-
se war weiß lackiert. Da bei 
der Kirchenrenovierung 1909 
der Nürnberger Johannes Stre-
bel das alte Instrument nur not-
dürftig instand setzen konnte, 
holte man 1925 aus Plattling 
Firma Weise, die radikal durch-
griff: Sie entkernte das Positiv, 
erweiterte den (nun grünlich 
marmorierten) Orgelkasten zu 
beiden Seiten und stellte unter 
Verwendung vieler gebrauch-
ter Pfeifen ein neues, pneuma-
tisch gesteuertes Werk hinein. 
Dieses tut, mehr schlecht als 
recht, bis dato seinen Dienst. 
Von der historischen Substanz 
aus Mozarts Geburtsjahr blie-
ben nur der Prospekt samt sei-

Beim „Blick hinter die Kulissen“ entdeckt man mittig an der 
Rückseite der Kartusche eine Öse (am Ende der beiden Holzlei-
sten), in welche die eiserne Haltestange griff, die in der Süd west-
ecke der Loretokapelle noch erhalten ist.

ner rund 30 Zinn/Blei-Pfeifen 
und ihres eichenen Pfeifen-
stocks, die Seitenteile des Un-
terbaus sowie einige Holzpfei-
fen des tiefsten Manual-Regis-
ters übrig. Aber immerhin – zu-
sammen mit ein paar 
Archivalien im Pfarramt St. 
Marien reichen diese Relikte 
aus, um den Zustand des Posi-
tivs von 1756 rekonstruieren zu 
können.

Wer am 16. Oktober, dem Ge-
denktag der Hl. Hedwig von 
Andechs, zum Patroziniums-
Gottesdienst in die vormalige 
Klosterkirche kommt, kann in 
der Front des heutigen Orgel-
kastens den originalen Mittel-
teil aus der Loretokapelle ent-
decken. Und, ach ja (in Ergän-
zung zu „Heimaterkunden Nr. 
17“ in der letzten Ausgabe): 
auch einen dritten „Sulzbacher 
Johann Nepomuk“, ziert doch 
ein Gemäldezyklus zur Legen-
de des böhmischen Vizepa-
trons die Nordwand der St. 
Hedwigs-Kirche!

Bruckner - Neustadt 1 - 92237 Sulzbach-Rosenberg - Tel. 09661/812910
Reichert GmbH - Dr.-Aigner-Straße 6 - 92224 Amberg - Tel. 09621/49490

Busreisen 2021

02.11. – 07.11. Bad Kohlberg - Luxus an der Ostsee genießen  ab € 498,-- p.P. 
 

Tagesfahrten 2021

28.07. Landesgartenschau Ingolstadt, inkl. Eintritt € 45,-- p.P. 
04.08. Brombachsee, inkl. Schifffahrt € 39,-- p.P. 
18.08. Landesgartenschau Ingolstadt, inkl. Eintritt € 45,-- p.P.
28.08. Glasdorf Arnbruck € 28,-- p.P.
01.09. Bundesgartenschau Erfurt, inkl. Eintritt € 65,-- p.P. 
08.09. "Goldene Stadt" Prag, inkl. Stadtführung € 39,-- p.P. 
18.10. "Goldene Stadt" Prag, inkl. Stadtführung € 39,-- p.P.

  
Ab Mittwoch 07.07.2021 starten wir wieder unsere allseits beliebten „Fahrten ins Blaue“         € 10,-- 
p.P.   

Ausführliche Informationen erhalten Sie in unseren Büros Bruckner & Reichert.

Bruckner - Neustadt 1 - 92237 Sulzbach-Rosenberg - Tel. 09661/812910
Reichert GmbH - Dr.-Aigner-Straße 6 - 92224 Amberg - Tel. 09621/49490

Busreisen 2021

02.11. – 07.11. Bad Kohlberg - Luxus an der Ostsee genießen  ab € 498,-- p.P. 
 

Tagesfahrten 2021

28.07. Landesgartenschau Ingolstadt, inkl. Eintritt € 45,-- p.P. 
04.08. Brombachsee, inkl. Schifffahrt € 39,-- p.P. 
18.08. Landesgartenschau Ingolstadt, inkl. Eintritt € 45,-- p.P.
28.08. Glasdorf Arnbruck € 28,-- p.P.
01.09. Bundesgartenschau Erfurt, inkl. Eintritt € 65,-- p.P. 
08.09. "Goldene Stadt" Prag, inkl. Stadtführung € 39,-- p.P. 
18.10. "Goldene Stadt" Prag, inkl. Stadtführung € 39,-- p.P.

  
Ab Mittwoch 07.07.2021 starten wir wieder unsere allseits beliebten „Fahrten ins Blaue“         € 10,-- 
p.P.   

Ausführliche Informationen erhalten Sie in unseren Büros Bruckner & Reichert.

Bruckner - Neustadt  1 - 92237   Sulzbach-Rosenberg - Tel. 09661/812910
Reichert    GmbH - Dr.-Aigner-Straße   6 - 92224     Amberg - Tel. 09621/49490

Tagesfahrten / Weihnachtsmärkte 2021
16.10. „Goldene Stadt“ Prag € 39,--
27.11. Adventszauber Ingolstadt und  
          Kuchlbauers Turmweihnacht € 32,--
27.11. Striezelmarkt Dresden € 43,--
04.12. Töpfermarkt Schloss Thurnau und Bayreuth € 29,--
05.12. Weihnachtsmarkt auf der Fraueninsel im Chiemsee € 49,--
05.12. Vorweihnachtlicher Bayerischer Wald  
           St. Englmar – Schweinhütt     € 43,--
09.12. Christkindlmärkte und Shopping in München € 34,--
11.12. Salzburger Adventsingen      ab € 119,--
11.12. Weihnachtsmarkt Erfurt     € 38,--
11.12. Weihnachtsmarkt Altötting und Schloss Tüßling € 44,--
18.12. Weihnachtsmarkt Schloss Guteneck € 32,--
18.12. Weihnachtsmarkt in der Westernstadt  
           Pullman City  inkl. Eintritt € 39,--
19.12. Weihnachtsmärkte Prag € 39,--

Jeden zweiten Mittwoch „Fahrt ins Blaue“  € 10,--
Alle Preise pro Person!          
Abfahrten der Weihnachtsmärkte ab Sulzbach-Rosenberg und Amberg! 

Ausführliche Informationen erhalten Sie in unseren Büros 
Bruckner & Reichert oder unter www.ferien-freund.de
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Kurt von Klenck begrüßte die 
zahlreichen Mitglieder in Prä-
senz, in nicht mehr gewohnt 
großer Runde, beim Gasthaus 

Pro Su-Ro meistert Herausforderungen 
Blick nach vorn bei pro Su-Ro Jahreshauptversammlung

Alte Strategen und neue Kräfte lenken die Geschicke von pro Su-Ro. v.l. Schatzmeister Michael 
Braun, 3. Vorstand Markus Sindel, 1. Vorstand Kurt von Klenck, 2. Vorstand Christof Ottmann und 
Schriftführerin Yvonne Rösel.                                                                         Bild: KRAS…medien

Zum Wulfen und resümierte 
über das zurück liegende Jahr. 
Statt den üblichen Ablaufs 
blickte der Vorsitzende auf 

viele Maßnahmen die der Pan-
demie geschuldet waren. Mit 
den richtigen Ideen und Kon-
zepten gelang es dem Verein 

pro Su-Ro sich der Corona 
Pandemie zu stellen und das 
Beste aus dieser Belastungs-
probe zu machen. So lautet 
das wesentliche Ergebnis bei 
der Jahreshauptversammlung.
 
Ob die Versorgung der Mitglie-
der mit Desinfektionsmittel, 
FFP2- und medizinischen Mas-
ken oder die Einrichtung von 
zusätzlichen online Verkaufs-
strategien. Vieles diente zur 
Stärkung der Händler um den 
Betrieb nach und im Lock-
down am Leben zu halten. 
Neue Konzepte gab es auch für 
die Weihnachtszeit. Obwohl 
auf den traditionellen Weih-
nachtsmarkt Corona bedingt 
verzichtet werden musste, war 
es dem Verein wichtig zusam-
men zu rücken und für ein 
„wir-Gefühl“ in Sulzbach-Ro-
senberg zu sorgen. 

Dazu diente das Gemein-
schaftsprojekt „Wunschbaum“ 
für die Kinder des Ernst-Nägels-
bach-Haus und die Patenschaf-
ten zwischen Hobbybastlern 
und Geschäftsleute. So wurden 
neben vielen anderen Koope-
rationen zum Beispiel die selbst 
gestrickten Socken eines Ver-
eins in der Sulzbach-Rosenber-
ger Geschäftswelt einfach mit 
zum Verkauf angeboten.

„Unsere Geschäftswelt bietet 
den Kunden in Sulzbach-Ro-
senberg attraktive Läden mit 
einer breiten Produktpalette, 
was man leider nicht mehr in 
allen Städten vergleichbarer 
Größe findet“, stellt Kurt von 
Klenck fest.

Bei der Vorstandswahl wurde 
Herr von Klenck ohne Gegen-
stimme wieder zum Vorsitzen-
den gewählt. Als Zweiter 
rückte Christof Ottmann in die 
Vorstandschaft und als Dritter 
im Bunde Markus Sindel, beide 
ebenfalls einstimmig.

Yvonne Rösel
Rosenberger Straße 98 (Dultplatz) 
Sulzbach-Rosenberg · Tel. 09661/6252
www.moebelmuench.de

Gm
b
H

Da kommt man gern nach Hause!
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MASSIV-ZIEGEL-HAUS

Hausbau in Neukirchen

• freistehende Eigenheime 
• massive Ziegelbauweise „Stein-auf-Stein“
• individuelle Planung nach Bauherrenwunsch
• frei wählbare Bauformen
• provisionsfreier Kauf direkt vom Bauträger

z. B. Einfamilienhaus (voll unterkellert) mit 136 m2 Wfl.  
und Grundstück mit 618 m2 für 496.200 EUR.

Baugebiet „LOHE“ in 92259 Neukirchen bei Sulzbach-Rosenberg

Fordern Sie jetzt Unterlagen an!

Anton Steininger GmbH Bauunternehmen  
Austraße 20 ∙ 92431 Neunburg vorm Wald

Telefon: 09672 508-0 ∙ service@anton-steininger.de  
www.steininger-massivhaus.de

Der letzte Gentlemen unter 
den Cowboys kommt wieder 
mal nach Sulzbach-Rosenberg. 

Franz Dobler stellt im CAPITOL 
seinen Gedichtband „Ich will 
doch immer nur kriegen was 
ich haben will“ vor. Mit von der 
Partie ist die Band DAS HO-
BOS. Deren postcountryesken 
Railwaytracks passen zu Dob-
lers Gedichten wie die sprich-
wörtliche Faust aufs Auge.

Das Hobos spielen seit 2010 
zusammen und haben u.a. die 
Longplayer Memphis-Buchloe 
(Camomille Records/Montreal), 
This Is The Place (In gute Hän-
de) und Random Home (Scha-
moni Musik) veröffent licht. Au-
ßerdem haben Leroy/Simonetti 
unter den Namen Rhytm Police 
(2008, 2013) und H (2019) ver-
öffentlicht und Leroy auf Scha-
moni Musik die Solo-Alben 
Skläsh und Bambadea.

Franz Dobler hat seit 1988 Ro-
mane, Musikbücher und Ge-
dichtbände veröffentlicht und 
für das Trikont-Label einige 
Compilations herausgegeben, 
ehe er im Sommer 2015 end-
lich Das Hobos treffen und 

Franz Dobler & Das Hobos
Am 14. Oktober 2021 um 19:30 Uhr im CAPITOL

seitdem ein paar Sessions und 
Konzerte mit ihnen spielen 
konnte. Karten im Vorverkauf 
für 15,00 Euro gibt es in  
der Buchhandlung Volkert, 
Neustadt 6 in Sulzbach-Rosen-
berg.

NORBERT GRAF
Fliesen · Marmor · Kachelöfen
Kaminöfen · Specksteinöfen

 Meisterbetrieb
Am Katzenberg 25, 92237 Sulzbach-Rosenberg
Telefon (0 96 61) 47 72, Telefax (0 96 61) 5 38 58

E-Mail: info@fliesen-oefen-graf.de, Web: www.fliesen-oefen-graf.de

AKTIONSWOCHEN nur bis 31. Dezember 2021!

EXTRAFLAME  
MOIRA EVO  
schwarz, mit Stahlblech-
verkleidung und Keramik-
Abdeckplatte weiß.
Engergieeffizienzklasse A+

statt € 2.019,–  
nur € 1.799,– 

RHEA FLAM LAMIA 
schwarz,  
Engergieeffizienzklasse A+

statt € 2.345,–  
nur € 1.749,–

Kamin- und Pelletöfen
▶

◀
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Zum Start in das neue Ausbil-
dungsjahr begrüßt das Kom-
munalunternehmen insgesamt 
28 Auszubildende.

Klinik- und Schulleitung begrüßen die Auszubildenden an ihrem ersten Schultag mit einem keinen Willkommensgeschenk.  
Hinweis: Alle Personen auf diesem Foto sind entweder gegen Covid geimpft oder aktuell negativ getestet.               Foto: M. Ehras

Kommunalunternehmen „Krankenhäuser 
des Landkreises Amberg-Sulzbach“

St. Anna Krankenhaus
Krankenhausstraße 16
92237 Sulzbach-Rosenberg

T +49 (0) 9661 520 -0
F +49 (0) 9661 520F +49 (0) 9661 520 -210
E info@kh-as.de

St. Johannes Klinik
Krankenhausstraße 1
91275 Auerbach

T +49 (0) 9643 930 -0
F +49 (0) 9643 930 -297
E iE info@kh-as.de

www.kh-as.de
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Großer Ausbildungsbetrieb im Landkreis 
Das St. Anna Krankenhaus Sulzbach-Rosenberg begrüßt seine neuen Azubis

Eilika Oseloff und Lena Raith 
absolvieren ihre Ausbildung 
zur Medizinischen Fachange-
stellten am Standort in Sulz-

bach-Rosenberg. 25 junge 
Frauen und Männer starteten 
zum 1. September in die gene-
ralistische Pflegeausbildung 
zum/zur Pflegefachmann/-frau.

Zum 1. Oktober startet außer-
dem die Ausbildung zum An-
ästhesietechnischen Assisten-
ten, die am St. Anna Kranken-
haus in Zusammenarbeit mit 
dem Centrum für Kommunika-
tion, Information und Bildung 
(cekib) des Klinikums Nürnberg 
angeboten wird.

Das Kommunalunternehmen 
„Krankenhäuser des Land-
kreises Amberg-Sulzbach“, zu 

dem das St. Anna Krankenhaus 
in Sulzbach-Rosenberg und die 
St. Johannes Klinik in Auerbach 
gehören, zählt mit aktuell rund 
80 Auszubildenden zu einem 
großen Ausbildungsbetrieb im 
Landkreis Amberg-Sulzbach.

„Wir freuen uns, dass wir wie-
der so viele junge Menschen 
beim Start ins Berufsleben be-
gleiten können“, betont stv. 
Vorstand Thomas Baldauf.

Nähere Informationen zu un-
seren Ausbildungsberufen fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.kh-as.de/de/karriere/aus-
bildungsplaetze
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JOBBÖRSE

Gestalte die Zukunft
in der größten Organisation 
für anwendungsorientierte  
Forschung weltweit. 

Leiste einen Beitrag  
zu Klimaschutz, Energieversor-
gung und Rohstoffsicherheit.

Institutsteil Sulzbach-Rosenberg

Fachinformatiker*in  
Fachrichtung Systemintegration
Du hast eine gute Mittlere Reife und Interesse an IT? Dann 
erwarten Dich bei uns spannende Aufgaben in IT- Infrastruktur, 
Digitalisierung und Industrie 4.0.

Industriemechaniker*in / Mechatroniker*in
Du bringst die Mittlere Reife, handwerkliches Geschick und 
technisches Verständnis mit? Dann lerne bei uns Werkstoff-
bearbeitung, Mechanik und Elektrotechnik von Grund auf. 
Ob an fertigen Anlagen oder in einem kompletten Neubau: 
Du bist von Anfang an dabei!

Fraunhofer-Institut für  
Umwelt-, Sicherheits- und 
Energietechnik UMSICHT 
 
Institutsteil Sulzbach-Rosenberg
An der Maxhütte 1 
92237 Sulzbach-Rosenberg 
 
www.umsicht-suro.fraunhofer.de

AUSBILDUNG 
2022

Jetzt bewerben!

Alle Infos zu den Ausbildungsplätzen und zur 
Bewerbung findest Du auf unserer Website.  
Weitere Fragen beantwortet Dir gerne:
Lorena Herbst, Tel.: +49 9661 8155-420

Falls Sie gerade auf Mitarbeitersuche sind, bieten wir Ihnen mit 
unserem November-Bergstadtboten eine günstige Plattform 
für Ihr Stellengesuch an. 

Kostengünstig erreichen Sie knapp 18.000 Haushalte und viele 
Firmen nutzen unsere Vorteile.
Erscheinungstag: Mittwoch, 27. Oktober 2021
Anzeigenschluss: Montag, 25. Oktober 2021
Auflage: 18.000 Exemplare – Verteilung über die Tageszeitung/
OWZ + Auslagestellen (z.B. Rathaus, versch. Einzelhändler)

Die letzte Ausgabe können Sie gerne auch unter folgenden Link 
noch einmal durchblättern:
https://www.prosuro.de/bergstadtbote/2021/BSB_10_2021.pdf

Verteiler Bergstadtbote

WIRTSCHAFTS- UND KULTURFORUM 
SULZBACH-ROSENBERG E.V.

J

O B
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Wir stellen ein:

Malermeister m/w/d
Facharbeiter m/w/d
in Voll und Teilzeit

Auszubildende m/w/d

Mit  
unserer 
Jobbörse 
erreicht Ihr Stellen gesuch 
preiswert und zuverlässig 
knapp 18.000 Haushalte 
in Sulzbach-Rosenberg, Am-
merthal, Birgland, Edelsfeld, 
Etzelwang, Gebenbach, Hahn-
bach, Hirschbach, Königstein, 
Neukirchen, Poppenricht, 
Sorghof, Traßlberg, Vilseck 
und Weigendorf.

Informationen unter Tel. 
09661/81 07 46

Inserate an: 
info@bergstadtbote.de

Wir bieten:
 einen sicheren Ausbildungsplatz mit Aussicht auf Übernahme
 ein attraktives Gehalt, VWL, Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld
 Stellung von Arbeitskleidung

Ihr Profil:
 Realschulabschluss oder guter Mittelschulabschluss
 Begeisterungsfähigkeit und Durchsetzungskraft
 Genauigkeit und Pflichtbewusstsein
 Flexibilität, Offenheit, Kommunikationsstärke
 Freude am Umgang mit Kunden, Lieferanten und Kollegen

Ihre Aufgaben:
 Verkauf von Waren und Serviceleistungen
 Kompetente Kundenberatung bei Heimwerkern und 

Handwerkern
 Unterstützung bei Kaufentscheidungen
 Prüfung optimaler Bestellmengen
 Bearbeitung von Reklamationen
 Warenpräsentation und Warenauszeichnung
 Dafür sorgen, dass sich unsere Kunden „wohl fühlen“

Ihre Bewerbung:
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail an:
info@eisen-esche.de

Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

Eisen-Esche GmbH – Dieselstr. 20 – 92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel.: 09661 2054    - Internet: www.eisen-esche.de - Mail: info@eisen-esche.de

Wir bieten:
 einen sicheren Ausbildungsplatz mit Aussicht auf Übernahme
 ein attraktives Gehalt, VWL, Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld
 Stellung von Arbeitskleidung

Ihr Profil:
 Realschulabschluss oder guter Mittelschulabschluss
 Begeisterungsfähigkeit und Durchsetzungskraft
 Genauigkeit und Pflichtbewusstsein
 Flexibilität, Offenheit, Kommunikationsstärke
 Freude am Umgang mit Kunden, Lieferanten und Kollegen

Ihre Aufgaben:
 Verkauf von Waren und Serviceleistungen
 Kompetente Kundenberatung bei Heimwerkern und 

Handwerkern
 Unterstützung bei Kaufentscheidungen
 Prüfung optimaler Bestellmengen
 Bearbeitung von Reklamationen
 Warenpräsentation und Warenauszeichnung
 Dafür sorgen, dass sich unsere Kunden „wohl fühlen“

Ihre Bewerbung:
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail an:
info@eisen-esche.de

Ausbildung zum Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

Eisen-Esche GmbH – Dieselstr. 20 – 92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel.: 09661 2054    - Internet: www.eisen-esche.de - Mail: info@eisen-esche.de

Wir bilden aus:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Einzelhandelskaufmann (m/w/d) 
auch Quereinsteiger zum Anlernen

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
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JOBBÖRSE

Lass Dich ausbilden zum...

Beton-/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Maurer (m/w/d)

Kanalbauer (m/w/d)

Straßenbauer (m/w/d)

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)

WWW.MICKAN-BAU.DE

Mickan General-Bau-Gesellschaft Amberg mbH & Co.KG
Wernher-von-Braun-Str. 24 | 92224 Amberg
Tel. +49 9621 304-0 | Fax +49 9621 304-35 
ausbildung@mickan-bau.de

facebook.com/mickan.bau

Hier online oder 
per Post bewerben

Auftragsnummer: 0002264382
AuftragsPosition: 1 

Auftragsnummer: 0002264382
AuftragsPosition: 1 

in Vollzeit und Teilzeit gesucht
Elektriker m/w/d

Jürgen Werner Bauunternehmnung
Stegergasse 4 · 92256 Hahnbach/Iber · Telefon 09661/54599

BAUUNTERNEHMUNG
ERDBAU
TIEFBAU
TRANSPORTE

                 Wir stellen ein:

LKW-Fahrer (m/w/d) für Abroller

Baumaschinenführer (m/w/d) 
für Raupenbagger

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Wir stellen ein!

➧ Metzgerei-Fachverkäuferin (m/w/d)  
     auch zum Anlernen, Teil- oder Vollzeit

➧ Auszubildende  
     (m/w/d) Metzger, Metzgereifachverkauf 

➧ Metzger (m/w/d)  
     auch zum Anlernen, Teil- oder Vollzeit

➧ Koch (m/w/d)  

     Küchenhilfe (m/w/d)  
     für Fingerfood & Snack 
     auch zum Anlernen, Teil- oder Vollzeit

Bewerbungen bitte an:

Metzgerei Lotter GmbH
Rosenberger Straße 101
92237 Sulzbach-Rosenberg
Telefon 09661 53752
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GEWINNSPIEL
Einzulösen in allen teilnehmenden 
Geschäften des Wirtschafts- und 
Kulturforum pro Su-Ro e.V.

Wer das richtige Lösungswort hat, wird unter den Einsendungen als Gewinner ermittelt. 
             Einsendeschluss: 19.10.2021

Gewinnen Sie einen
Einkaufsgutschein
im Wert von 10,– Euro.  
Lösen Sie das Rätsel und senden 
Sie uns den Lösungsbegriff zu an: 
pro Su-Ro, Redaktion,  
Frühlingstraße 12,  
92237 Sulzbach-Rosenberg 
Viel Spass beim RÄTSELN! 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Teilnehmer akzeptieren bei 
Ziehung die Veröffentlichung von 
Name und Anschrift.

Die Gewinnerin des Vormonats,  
Karin Wollmann, Bahnhofstr. 5,  
kann ihren pro Su-Ro-Einkaufs-
gutschein bei  
Uhren – Schmuck Pemsel, 
Luitpoldplatz 3, abholen.

Den 10,– Euro Gutschein gibt 
es diesmal von

1 2 3 4 5 6 87

1

2

3

4

5

6

7

8

Hahnbach | Sulzbacher Straße 6

Öffnungszeiten:
Donnerstag:           18.30 Uhr bis 24.00 Uhr
Freitag + Samstag: 19.30 Uhr bis 3.00 Uhr
1.10: Livemusik mit “The Grunge“  
(Unplugged Alternative Rock ), Eintritt 5 Euro, Beginn 20.30 Uhr

12.10.: Frühstück im Tiffany  
 8 Euro, Beginn 9 Uhr

31.10.: Halloweenparty Beginn 20.30 Uhr

20.11.: Cocktailabend Beginn 19.30 Uhr

Bitte anmelden bzw. reservieren wegen begrenztem  
Platzangebot unter 01712678941
Es gilt die 3G Regel bei allen Veranstaltungen, auch werden die Hygieneregeln eingehalten

Billard | Dart | Kicker

Inh. Markus Sindel
Uhrmachermeister
Luitpoldplatz 3, Sulzbach-Rosenberg

Neustadt 6 · Sulzbach-Rosenberg
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Wie kann ich entscheiden, ob 
mein Kind reif fürs Handy ist? 
Welche Regelungen können 
wir in unserer Familie zur Me-
diennutzung treffen? Wieviel 
Zeit sollte mein Sohn, meine 
Tochter höchstens vor dem 
Bildschirm verbringen? Wel-
chen Nutzen fürs Kind haben 
Konsolen- und Computerspie-
le?

Solchen Fragen und Entschei-
dungen sehen sich Eltern täg-
lich ausgesetzt. Die Welt der 
digitalen Medien, von Smart-
phone, Computer und Internet 
bietet unendliche Möglich-
keiten, aber auch zahlreiche 
Gefahren. Den Umgang mit 
diesen Medien lernen Kinder 
in der Schule und auch schon 
im Kindergarten. Die wich-
tigsten Bezugspersonen sind 
aber – wie in allen Erziehungs-
dingen – die Eltern. Die Eltern 
kaufen die Medien nicht nur, 
sondern können ihre Kinder an 
die Medien heranführen, ihnen 
zeigen, wie man sie am besten 
nutzt, und sind durch die eige-
ne Mediennutzung auch Vor-
bild. Allein schon wie oft ich 
als Mutter oder Vater auf mein 
Smartphone schaue, prägt mei-
ne Kinder.

Elterntalk bietet Eltern die Mög-
lichkeit, sich in kleinen Grup-
pen über Fragen rund um digi-
tale Medien auszutauschen. 
Sie können von den Erfah-
rungen der anderen Eltern pro-
fi tieren und gemeinsam nach 
Lösungen suchen. Die beglei-

tende Moderatorin bringt den 
Austausch mit passenden Bild-
karten in Gang und hat weiter-
führende Tipps und Links parat 
wie z.B. die kindgerechten 
Suchmaschinen www.fragfi nn.
de und www.helles-koepf-
chen.de. 

Hier einige Tipps, wie 
Eltern ihre Kinder bei der 
Mediennutzung unterstüt-
zen können:
– Erkunden Sie mit ihrem Kind 
gemeinsam die Möglichkeiten 
und Funktionen von Apps, 
Spielen und Webseiten.

– Vereinbaren Sie mit ihrem 
Kind Regeln zum Umgang mit 
den digitalen Medien. Legen 
Sie beispielsweise altersge-
rechte Zeiten für die Handy-
nutzung und zum Internet-Sur-
fen fest und klären ab, welche 
Informationen und Fotos Ihres 
Kindes nicht ins Netz gehören. 
Eine gute Vorlage bietet der 
www.mediennutzungsvertrag.
de.

– Klären Sie Ihre Kinder über 
Risiken auf, die das Netz birgt. 
Sie können auch konkrete Pro-
blemsituationen üben, so z.B.: 
Wie gehe ich mit Kettenbriefen 
um? Für wen mache ich meine 
Bilder in den sozialen Netz-
werken sichtbar? Wie schalte 
ich die Kontaktaufnahme von 
Fremden in Messenger-Diens-
ten und sozialen Netzwerken 
aus?

Wichtig ist für Ihre Kinder zu 
wissen, dass Sie mit allen Pro-
blemen oder Fragen zu Ihnen 
kommen können. Etwa wenn 
sie im Chat beleidigt wurden 

Kinder in der Welt der Medien begleiten

Auftragsnummer: 0002423893
AuftragsPosition: 1 Ein & Alles

Der Jura Werkstattladen
Eisenhämmerstraße 34
92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel. 09661/106180
werkstattladen@jura-werkstaetten.de
www.jura-werkstaetten.de

„Ein & Alles“
Der Jura Werkstattladen –
aus sozialer Arbeit

Die Jura-Werkstätten sind ein zukunfts-
orientiertes, gemeinnütziges Unternehmen.
Dessen wichtigstes Ziel ist es, Menschen mit
Behinderung individuell, pädagogisch und
therapeutisch zu fördern. Im Fokus steht
dabei die Arbeitsförderung und Eingliederung
auf dem Ausbildungs- bzw. Arbeitsmarkt.

Um die Arbeit der Menschen mit
Behinderung der Öffentlichkeit näher
zu bringen, haben wir im Gebäude
von „JuraGrün“ in Sulzbach-Rosenberg
den Werkstattladen „Ein & Alles“ eröffnet.
Ein Besuch lohnt sich - gerade jetzt in
der Vorweihnachtszeit - versprochen!!

Svenja Pilhofer,
Mitarbeitende

Alles muss raus!

10% Nachlass
auf das gesamte Soriment.

Bedanken möchten wir uns jetzt schon bei unseren Kunden, die mit ihrem Einkauf unseren  
Laden unterstützt haben und somit ihre Wertschätzung für die Arbeit der Menschen mit 
Behinderung zum Ausdruck brachten!

Ab 01.09.2021 starten wir unseren Abverkauf,
da der  „Ein&AIIes“Shop der Jura Werkstäten e.V. 
in der Eisenhämmerstrasse 34 in Sulzbach-Rosenberg

zum 31.12.2021 schließt.
(Öfnungszeiten: www.jura-werkstaeten.de)

Eisenhammerstraße 34, Sulzbach-Rosenberg

oder ein beängstigendes Video 
angeschaut haben. Sie als El-
tern sind die Vertrauensper-
sonen Ihrer Kinder. Und es 
kann auch Spaß machen, mit 
Ihren Kindern gemeinsam im 
Internet zu surfen oder ein 
Game auszuprobieren.

Wenn Sie sich über die Beglei-
tung Ihres Kindes in der Medi-
en-Welt oder weitere Erzie-
hungsthemen mit anderen El-
tern austauschen wollen, nut-
zen Sie Elterntalk. Einfach 
anrufen unter 09661/52858 
oder eine E-Mail schreiben an 
elterntalk@koja-as.de.
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03.10. Der Sulzbacher Judenfriedhof. Geschichte des 
14:30 Uhr Friedhofs sowie Allgemeines zum jüdischen Be- 
 stattungswesen im Wandel der Zeit. Treffpunkt  
 Parkplatz Sportpark. Dieter Dörner. Eintritt frei.  
 Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbildung  
 Amberg 
05.10. MINERVA liest - Vorstellung von Neuerschei- 
15:00 Uhr nungen und Klassikern – Eintritt frei – um An- 
 meldung vorab wird gebeten. Bis 15.10. – Kunst- 
 ausstellung im Café MINERVA mit Landschafts- 
 bildern von Kaja Oursin aus Ensdorf
05.10. LEBENS(K)LANG – Entfaltung des Lebens in der 
19:00 Uhr  jüdischen Musik. Ehemalige Synagoge Sulzbach- 
 Rosenberg. Svetlana Kundish und Patrick Farrell. 
 10 €. Kartenvorverkauf Kath. Erwachsenenbil- 
 dung Amberg
06.10.	 St.	 Anna	 Krankenhaus:	 Säuglingspflegekurs	 für	 
18:00 Uhr werdende Eltern. Großer Veranstaltungs raum.  
 Anmeldung verbindlich: stillberaterin@kh-as.de
07.10. Selbsthilfegruppe der Zahn-Material-Geschä- 
19:00 Uhr digten. Erfahrungsaustausch mit Diskussions- 
 runde. Kostenbeitrag 3,- Euro. Gäste sind  
 willkommen.
10.10. Führung durch die Sonderausstellung „Ein 
14.30 Uhr Panzer gegen die hässliche Zeit – Hermann 
 Hesses „Glasperlenspiel“ im Dritten Reich, Lite- 
 raturarchiv Sulzbach-Rosenberg. Anmeldung er- 
 forderlich: info@literaturarchiv.de, Tel. 0 96 61/ 
 81 59 59-0
10.10. AOVE – Kuli-narrische Marktführung in Hahn- 
17:00 Uhr bach. Treffpunkt Radlfahrer-Denkmal. Diese Füh- 
 rung bietet nicht nur Einblicke in die Geschichte  
 des Marktes, sondern auch in seine kulinarische 
 Bandbreite. Mit „narrischen Erzählungen“ von  
 Marianne Moosburger ein Drei-Gänge-Menü,  
 in unterschiedlichen Lokalen. Getränke nicht  
 inklusive. Gebühr: 30,00 €. Anmeldung bei  
 AOVE, Tel. 09664 9539720, info@aove.de
11.10. St. Anna Krankenhaus: Breikost – Wie sieht die  
09:30 Uhr Ernährung ab dem 6. Lebensmonat aus? Mit  
 Stillberaterin Michaela Herrmann. Großer  
 Veranstaltungs raum, Kostenlos. Anmeldung  
 verbindlich: stillberaterin@kh-as.de
13.10. AOVE – Cocktailworkshop für Erwachsene 
17:30 Uhr Treffpunkt Sportgaststätte Ursulapoppenricht. 
 Die Teilnehmer bereiten alkoholfreie und alko- 
 holische Köstlichkeiten zu: Es wird geschnippelt,  
 geschüttelt und angestoßen. Kleiner Snack als  
 „Unterlage“. Mit Thomas Holler. Gebühr: 25 €.  
 Anmeldung erforderlich: bei AOVE, Tel. 09664  
 9539720, info@aove.de
13.10. DURCH ALLES GEHT EIN RISS – Leonard Cohen  
19:00 Uhr der „Hofpoet des Pessimismus“ 3. Abend der 
 Cohen-Vortragsreihe. Ehemalige Synagoge Sulz- 
 bach-Rosenberg. Peter Seidl. 5 €. Kartenvorver- 
 kauf Kath. Erwachsenenbildung Amberg

TERMINE

14.10. Franz Dobler & Das Hobos, im Capitol 
19:30 Uhr 15 €, Kartenvorverkauf bei Buchhandlung Volkert
16.10.  „Tag der offenen Türe“ Für Kids & Jugendliche ab 
 3 Jahren. Tanzschule Melissa Walter, Poststraße 
 13. Von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, (Nur mit  Vo r  - 
 anmeldung)
21.10.  Flohmarkt auf dem Anwesen des Gasthauses 
9:00 Uhr Kreiner in Siebeneichen. Weißwurstfrühstück nur 
 mit Voranmeldung (09661 7684). Außerdem  
 Kaffee, Kuchen und Getränke. Anmeldung für  
	 Hofflohmarkt-Verkäufer	 per	 E-Mail	 unter	 
 peter@ostermann61.de
21.10. Drei Kameradinnen – Lesung mit Shida Bazyar 
19.00 Uhr Moderation: Patricia Preuß, Capitol, Sulzbach- 
 Rosenberg. Anmeldung erforderlich: info@ 
 literaturarchiv.de, Tel. 0 96 61/81 59 59-0
22.10. Konzert von „Na Ciotogi“ im Capitol in Sulzbach- 
 Rosenberg. Einlass: 19:30 Uhr; Beginn: 20:00 Uhr
23.10. „Tag der offenen Türe“ Für alle Solo Tänzer.  
 Hierfür braucht ihr keinen Tanzpartner. Tanz 
 schule Melissa Walter, Poststraße 13. Von 14:00 
 Uhr bis 19:00 Uhr, (Nur mit Voranmeldung)
25.10. St. Anna Krankenhaus: Die Hausapotheke –   
09:30 Uhr richtige Anwendung von Arzneimitteln mit Apo- 
 thekerin Annett Sawhney.  Großer Veranstaltungs  
 raum, Kostenlos. Anmeldung verbindlich: stillbe- 
 raterin@kh-as.de
27.10. St. Anna Krankenhaus: Virtuelle Info-Veranstal- 
16:00 Uhr tung: Neues aus der Hüft- und Knie-Endoprothe- 
 tik. Mit Dr. med. Sven Mörk. Kostenlos. Anmel- 
 dung: CA-Sekretariat-Chirurgie@kh-as.de
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Im Jahr 2022 fi ndet aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben der EU 
und des Bundes ab Mai bun-
desweit eine Zählung der Be-
völkerung, Gebäude und Woh-
nungen statt. 

Der Landkreis Amberg-Sulz-
bach sucht zur Durchführung 
der Zensus-Befragungen be-
reits jetzt Erhebungsbeauftrag-
te (Interviewerinnen und Inter-
viewer). Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger können sich 
bereits jetzt vormerken lassen.

Als Erhebungsbeauftragte wer-
den Sie im Rahmen der stich-
probenartigen Hausbefra-
gungen eingesetzt. Dazu wird 
Ihnen nach Möglichkeit ein 
wohnortnaher Erhebungsbe-
zirk mit ca. 150 zu befragenden 
Personen im Landkreis Am-
berg-Sulzbach zugeteilt.

Vor Ort stellen Sie die Existenz 
der dort wohnenden Personen 
fest und befragen diese (in der 
Regel mittels digitalem Endge-
rät, welches zur Verfügung ge-
stellt wird). Bei steigenden Pan-
demiefällen ist eine alternative 
Lösung vorgehsehen. Für die 
Befragten besteht dabei eine 
gesetzliche Auskunftspfl icht.
Die Befragungen erfolgen vom 
16. Mai bis Ende Juli 2022. In 
der Zeiteinteilung sind Sie frei, 

die Befragungen können bzw. 
sollen auch abends oder am 
Wochenende durchgeführt 
werden. Für die Ausübung die-
ses Ehrenamts sollen Sie ledig-
lich volljährig sein und die Be-
reitschaft haben, im Frühjahr 
2022 am einer eintägigen 
Schulung teilzunehmen.

Für diese Tätigkeit erhalten Sie 
eine Aufwandsentschädigung 
(je Interview vier bis zehn Euro 
plus weitere Auslagenerstat-
tungen). Diese wird vom Baye-
rischen Landesamt für Statistik 
nach dem Stand der Befra-
gungen ausbezahlt.

Sollten wir Ihr Interesse ge-
weckt haben, sich beim Zensus 
2022 zu beteiligen, können Sie 
sich mit einem Kontaktformu-

Interviewerinnen / Interviewer gesucht
Der Landkreis Amberg-Sulzbach sucht Erhebungsbeauftragte (m/w/d) 

Der Landkreis Amberg-Sulzbach sucht zur Durchführung der 
Zensus-Befragungen bereits jetzt Erhebungsbeauftragte.

Bild: KRAS…medien

hoerakustik-honisch.de

Hörakustik Honisch – 3 x in der Region

Anja Schwerhoff geb. HonischAnja Schwerhoff geb. Honisch

Neues Hörgerät benötigt?
Bei uns sind Sie mit Sicherheit gut versorgt!

92237 Sulzbach-Rosenberg | Rosenberger Str. 99
Tel. 09661-90 68 00
91257 Pegnitz | Nürnberger Str. 20b
Tel. 09241-80 82 890
91281 Kirchenthumbach | Bayreuther Straße 28
Tel. 09647-62 99 009 

92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel. 09661-90 68 00

Kostenlose

Parkplätze 

direkt bei allen 

Filialen!

92237 Sulzbach-Rosenberg92237 Sulzbach-Rosenberg

direkt bei allen 

• Hörtest
• individuelle Beratung
• Hörgeräte zur Probe tragen
• Hörgeräteanpassung
• Hörgerätereparatur und -service
• Hörgerätenachjustierung
• Pädakustik (Hörakustik für Kinder)
• Tinnitusberatung
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Schwerhörige
• In-Ear-Monitoring

lar (www.zensus.amberg-sulz-
bach.de) vormerken lassen. Sie 
werden dann Ende dieses Jahrs 
von der Erhebungsstelle Zen-
sus 2022 kontaktiert. Sollten 
Sie noch Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte an zensus@
amberg-sulzbach.de.

Rosenberger Straße 18
Sulzbach-Rosenberg
Telefon 09661/41 61
teka-sulzbach2@t-online.de

• Unterhaltungselektronik
• Satellitenanlagen
• Haus- und Einbaugeräte
• Kundendienst

Euer Reisebüro  
Ottmann Team
Rosenberger Straße 6
92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel. 09661 4960 
info@ottmann-reisebuero.de
www.ottmann-reisebuero.de

Reisen nach Griechenland 
wieder ohne Reisewarnung 
und Quarantäne möglich.

Atlantica  
Mikri Poli Crete*****06.10.2021 – 13.10.2021     7 Tage

Makry Gialos, Kreta, Griechenland
Flug ab Nürnberg · Familienzimmer
All inclusive · 2 Erwachsene

1468,00 € 
Gesamtpreis

Lichtschachtabdeckung
Einen speziell zu schützenden Bereich
stellen die Lichtschächte und
Kellerfenster eines Hauses dar.
Besonders im Herbst versuchen viele
Insekten in das Innere des Hauses
einzudringen, um dort zu überwintern.
Aber auch gegen kleine Nagetiere,
Laub und grobe Verschmutzung
schützen KADECO-Lichtschacht-
abdeckungen zuverlässig.







besonders unkompliziert, 
nachhaltig verarbeitet, 

allergikergeeignet für ein 
stilvolles Wohngefühl

Teppichböden von

www.kadeco.de
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Die früheren Gruben bei Groß-
enfalz und Etzmannshof waren 
dafür bekannt, dass sie „sehr 
nass waren“ und mehrfach 
absoffen. Schwimmsandein-
brüche waren dort schon im-
mer eine große Gefahrenquel-
le. Unter den beiden Ortschaf-
ten war das Gebirge besonders 
tückisch. 

Die verheerende Wirkung eines 
solchen Ereignisses lässt sich 
leicht erklären: Im Gebir - 
ge eingeschlossene Kavernen 
sind, wie eine Blase, mit Sand, 
Schlamm und Wasser gefüllt 
und stehen in mehr als 60, 70 
Meter Tiefe unter hohem sta-
tischen Druck. Wird eine solche 
Blase von unten angestochen, 
schießt der Brei aus Sand und 
Wasser mit großer Gewalt und 
dickem Strahl in die Strecken. 

Von Glück können die Berg-
leute sprechen, wenn das Was-
ser nicht auf einmal durch-
bricht, sondern sich vorher 
durch einen verstärkten Zu-
fluss ankündigt. Denn den 
kann der erfahrene Bergmann 
deuten und Vorkehrungen tref-
fen. Kommt es zu einem 
starken Einbruch hilft nur noch 
die sofortige Flucht. Denn wer 
in den Brei kommt, sitzt fest. 
Die Stiefel sind wie einge-
klemmt und wer nicht schnell 
wegkommt oder bis zum Knie 
einsinkt, befindet sich in 
höchster Gefahr. 

Ein solches Ereignis soll um  
die Jahrhundertwende einem 
Menschen das Leben gekostet 
haben. In der Grube Fromm, 
die 1892 abgeteuft wurde, war 
wohl in den Anfangsjahren ein 

starker Schwimmsandeinbruch 
gewesen, bei denen sich ein 
Mann nicht mehr rechtzeitig in 
Sicherheit bringen konnte. Er 
saß fest und wurde in wenigen 
Minuten von der schlammigen 
Flut zugeschwemmt. Nachdem 
auch die Grube abgesoffen 
war, konnte seine Leiche nicht 
schnell geborgen werden, wie 
das sonst üblich ist. Zunächst 
musste das Wasser abgepumpt 
und dann die Strecke frei ge-
räumt werden. 

Erst dann war es möglich, den 
Verunglückten zu bergen. Als 
man ihn endlich fand und frei-
legte, wurden Schlamm und 
Sand nur etwas mit Wasser ab-
geschwemmt und das Gesicht 
abgespült. Dann wurde die 
Leiche auf einer Bahre zum 

Hängebank der Grube Etz-
mannsberg mit den beiden För-
derkörben (1903)
            © Helmut Heinl 10/2020

Die Leiche im Förderkorb 

Bestattungen www.ms-bestattungen.de

Georg-Schiffer-Str. 4
24 Stunden 0 96 22 / 704 330 5

SULZBACH-ROSENBERG
Kugelplatz 7

24 Stunden 0 96 61 / 813 624 0

Jedem Leben ein Zeichen setzen

Für Sie im gesamten Landkreis
und auf allen Amberger Friedhöfen

Schacht getragen. Dort stellte 
man fest, dass der Förderkorb 
zu kurz war. Es blieb nur die 
Möglichkeit, den Mann auf der 
Bahre festzubinden und die 
Bahre schräg in den Korb zu 
stellen. Die Nachricht, dass der 
Verschüttete gefunden sei, hat-
te sich schnell herumgespro-
chen und ein paar Neugierige 
standen am Schacht. Man 
hörte die Glocke des Anschlä-
gers. Die Dampfmaschine 
fauchte im Maschinenraum, 
das Förderseil summte über die 
Seilscheibe. Das bedeutete, 
der Korb kam nach oben. 

Das Surren der Seilscheiben 
wird leiser. Schnell erscheint 
der Förderkorb aus der Tiefe. 
„Dong“, ertönt der Halt-Schlag. 
Der Anschläger öffnet das 
Schutzgitter. Tageslicht fällt in 
den Förderkorb – und man 
sieht den Toten mit verdreck-
ten Kleidern, aber fast sau-
berem, deutlich erkennbarem 
Gesicht, nahezu aufrecht ste-
hend.

Die Leute erschraken, ein paar 
knieten nieder und bekreuzig-
ten sich, es war atemlos still. 
Nur der Rossknecht, kalkweiß 
im Gesicht, murmelte: „dea is 
wieda lewente woarn“ und zog 
seinen ebenfalls entsetzten 
Nachbarn vom Ort des Ge-
schehens fort.

Endlich fassten sich ein paar 
beherzte Männer, gingen zum 
Förderkorb, legten die Bahre 
mit dem Leichnam auf den Bo-
den und deckten ihn mit einem 
Tuch zu. Das war einer der 
Momente, in denen sich man-
che schworen, nie mehr ins 
Bergwerk einzufahren.

Diese, zugegeben etwas ma-
kabre Geschichte, stammt von 
meinem Urgroßvater Georg 
Heinl, der auf der Grube Etz-
mannsberg viele Jahre Steiger 
war. Er hat sie im Kreis der Fa-
milie, zu der weitere zwei 
Bergleute gehörten, erzählt. So 
wurde sie auch an meinen Va-
ter weitergegeben.

Helmut Heinl

92289 Ursensollen
Thonhausen 11

Bauen Sie Ihr eigenes Kraftwerk
mit Speichersystem:
Infos unter 09626-912291
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NEUE MITGLIEDER

Kosmetik 8
Nathalie Steinbach
Zum Roßbusch 8
92260 Ammerthal
Tel.: 09628/40 15 51

Tanzschule  
Melissa Walter
Melissa Walter
Poststraße 13
92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel.: 09661/8 89 07 39

Gesunde Zutaten, kein Zucker 
und trotzdem richtig lecker.
Dieser vegane Kürbiskuchen 
schmeckt beim Kaffeekränz-
chen oder als Dessert.

Die Datteln verleihen dieser 
Leckerei eine ausgewogene Sü-
ße und passen hervorragend 
zum Kürbisaroma, die ayurve-

Ayurvedischer Kürbiskuchen
Süß und saftig, ganz ohne Zucker

dischen Gewürze stärken un-
sere Verdauung und stimmen 
uns schon auf die kühler wer-
denden Tage ein.

Hier unser Rezept für etwa 
12 Stücke:
350 g Hokkaido-Kürbis
12 Datteln gehackt
1 cm Ingwer gerieben

150 g Dinkelmehl
1 TL Kardamom gemahlen
½ TL Ceylon-Zimt gemahlen
2 EL Kokosraspel
250 ml Kokosmilch

Vegane Zimtsahne:
150 ml vegane Sahne
1 TL Ceylon-Zimt gemahlen
1 TL Ahorn-Sirup

Zubereitung:
Den Kürbis in Würfel schnei-
den und im Backofen bei 160 
Grad 20 min. garen lassen. An-
schließend die weichen Kürbis-
stücke mit den Datteln und den 
Gewürzen fein pürieren. Das 
Mehl, die Kokosmilch- und ras-
peln mit der Kürbis-Dattel-
Creme gut verrühren. Sollte der 
Teig zu fest sein, kann noch et-
was Kokosmilch oder Wasser 
zugegeben werden.

Die Masse auf eine mit Back-
papier ausgelegte Springform 
(Ø 28 cm) streichen und 20 Mi-

Kommt ohne Zucker aus: Ayurvedischer Kürbiskuchen.
 Foto: SAHANA Ayurveda Praxis

nuten im vorgeheizten Back-
ofen bei 170 Grad backen.
Nach dem Auskühlen mit 
Zimtsahne und gehackten 
Mandeln oder Nüssen bestreut 
servieren.
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Sulzbach-Rosenberg, Landkreis AS und nähere Umgebung

Oktober

NOTDIENSTE

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Marien Su.-Ro. / Spital Hersbruck

St. Leonhard Vilseck / Stadt-Apotheke Hersbruck

St. Anna Su.-Ro.

St. Anna Hahnbach 

Apotheke in der Fröschau Su.-Ro. 

Krötensee-Apotheke Su.-Ro.

Schloss Hirschau / Linden Pommelsbrunn

Hofgarten-Apotheke Su.-Ro.

Apothekereck Hirschau / Markgrafen Pommelsbrunn

Bahnhof Hersbruck / Heidenaab Weiherhammer

Marien Schnaittenbach / Citypark Hersbruck

Marien Su.-Ro. / Spital Hersbruck

St. Leonhard Vilseck / Stadt-Apotheke Hersbruck

St. Anna Su.-Ro.

St. Anna Hahnbach 

Apotheke in der Fröschau Su.-Ro. 

Krötensee-Apotheke Su.-Ro.

Schloss Hirschau / Linden Pommelsbrunn

Hofgarten-Apotheke Su.-Ro.

Apothekereck Hirschau / Markgrafen Pommelsbrunn

Bahnhof Hersbruck / Heidenaab Weiherhammer

Marien Schnaittenbach / Citypark Hersbruck

Marien Su.-Ro. / Spital Hersbruck

St. Leonhard Vilseck / Stadt-Apotheke Hersbruck

St. Anna Su.-Ro.

St. Anna Hahnbach 

Apotheke in der Fröschau Su.-Ro. 

Krötensee-Apotheke Su.-Ro.

Schloss Hirschau / Linden Pommelsbrunn

Hofgarten-Apotheke Su.-Ro.

Apothekereck Hirschau / Markgrafen Pommelsbrunn

Dritter Abschnitt, vorletzter Satz: 

Der ursprüngliche Laden wurde mittels eines Wanddurchbruchs zur 
ehemaligen Bäckerei um Einiges vergrößert. richtig: um einiges

Sechster Abschnitt, letzter Satz: 

Trennungsfehler bei „Treuerabatt“ richtig: Treue-rabatt

für das Inserat habe ich die Größe des Logos und die Schriftart nochmals 
verändert: 

Rosenberger Straße 20
92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel: 09661/ 54875

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 08:30 – 18:00 Uhr
Sa 08:30 – 13:00 Uhr 

Die neue Herbst-Winterkollektion ist da!

BLUMEN HONIG
BLUMEN – PFLANZEN – FLORISTIK
Heinrich-Böll-Str. 11, 92237 Su.-Ro., Tel.: 09661 4509, www.blumen-honig.de

Ab Mitte Oktober große Allerheiligen-Ausstellung!

Große Auswahl an Blumen 
und Pflanzen
         für die 
    Herbstdekoration 
         in Haus und  
            Garten.

Inh.: Christine Humbs

Albert-Schweitzer-Str. 3 · 92237 Sulzbach-Rosenberg
Meisterbetrieb Michael Schötz

Tel. 09661/81 36 50

Fliesen & KachelöfenFliesen & Kachelöfen

Fliesen Natursteine Kachelöfen Kaminöfen

Besuchen Sie uns auf der Messe

Inh.: Christine Humbs

Albert-Schweitzer-Str. 3 · 92237 Sulzbach-Rosenberg
Meisterbetrieb Michael Schötz

Tel. 09661/81 36 50

Fliesen & KachelöfenFliesen & Kachelöfen

Fliesen Natursteine Kachelöfen Kaminöfen

Besuchen Sie uns auf der Messe

Inh.: Christine Humbs

Albert-Schweitzer-Str. 3 · 92237 Sulzbach-Rosenberg
Meisterbetrieb Michael Schötz

Tel. 09661/81 36 50

Fliesen & KachelöfenFliesen & Kachelöfen

Fliesen Natursteine Kachelöfen Kaminöfen

Besuchen Sie uns auf der Messe

Der nächste Winter kommt bestimmt!
Jetzt Heizeinsätze 
tauschen
Bitte beachten: lange Lieferzeiten 
Tauschen Sie jetzt Ihren 
alten Heizeinsatz gegen 
einen effektiveren Neuen 
und machen so Ihre 
Kachelofenanlage 
fit für die Zukunft. 

Auftragsnummer: 0002301873
AuftragsPosition: 1 

Jetzt günstig

Heizeinsatz tauschen!
Tauschen Sie jetzt Ihren 
alten Heizeinsatz gegen 
einen effektiveren Neuen 
und machen so Ihre 
Kachelofenanlage  
fit für die Zukunft.
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15.10. – 15.11.2021 (www.schemmerwirte-suro.de)
34. Schlemmerwochen

15.10.2021 – 20.00 Uhr
CAPITOL, Bayreuther Straße 4, Sulzbach-Rosenberg
JO ALDINGERS DOWNBEATCLUB - PSYCHEDELIC JAZZ 
FUNK ROCK 

Der Downbeatclub agiert als Kollektiv. Jazzmusikalische Kon-
ventionen werden auf den Kopf gestellt, das Prinzip Solist und 
Begleitung abgemeldet. 

Programm Oktober 2021

„HERBST-KULTOUR“

01.10.2021 – 20.00 Uhr
CAPITOL, Bayreuther Straße 4, Sulzbach-Rosenberg
BUMTON bringt Groove, Heartbeat und Feeling 
zusammen. 

Hier werden Stile vermischt: Amerika und Europa, Latin und Sw-
ing, Blues und was noch. Erleben Sie einen Abend ganz ohne 
Gesellschaftskritik und politische Statements, dafür aber mit viel 
abwechslungsreicher Musik bei der man die Freude, den Witz 
und den Spaß der fünf Musiker spüren kann.

08.10.2021 – 20.00 Uhr 
CAPITOL, Bayreuther Straße 4, Sulzbach-Rosenberg
TOM BAUER: „Drei Wünsche frei“ ...das bierische 
Kleinkunstmusical

Nach dem Erfolgsmusical Oschnputtl zaubert der Kulturpreisträ-
ger Tom Bauer zur Freude seiner Fans ein neues Kleinkunstmusi-
cal auf Bayerns Bühnen. „Drei Wünsche frei“ heißt sein neuestes 
Stück. Er entführt seine Zuschauer ins Jahre 1516 ins schöne Bay-
ernland. Herzog Wilhelm IV. hat gerade den Landtag zusam-
mengetrommelt, um das wohl wichtigste Dokuments Bayerns zu 
beschließen – das bayerische Reinheitsgebot! Doch da kommt 
ihnen die Protagonistin des Stückes in die Quere: Furunkula, die 
Zauberfee, gespielt von Veronika Frank bringt viel Wirbel in das 
Stück und auf die Bühne. 

29.10.2021 – 20.00 Uhr 
CAPITOL, Bayreuther Straße 4, Sulzbach-Rosenberg
SUSI & DIE SPIESSER‘

…..ist die neue Formation um Susi Raith. 17 Jahre lang war sie 
nun mit den Raith Schwestern in ganz Süddeutschland unter-
wegs. Ab 2020 gibt es auch was Eigenes von ihr und ihrer Aus-
nahmestimme zu hören. Es geht um Musik und zwar nur um 
Musik. 

Sauerländer Tiernahrung
Kotzheimer Straße 40, 92260 Ammerthal / Viehberg
Tel.: 0 96 28 / 36 89 801, Fax: 0 96 28 / 36 89 815
mobil: 0170 / 43 23 777, sauerlaender.bewital@online.de
www.heimtiernahrung-sauerlaender.de

Lagerverkauf: 
Mittwoch:       13°° - 18°° Uhr
Do. und Fr.:   10°° - 18°° Uhr 
Samstag:         9°° - 13°° Uhr

Nutzen Sie unseren Heimlieferservice !

Nahrung und Zubehör für

Hund
Katze
Pferd

Wir kriegen alle satt!



AM-LadePole
              private

Aus der Region 
für die Region

Das Komplettpaket für 
das E-Laden zu Hause.

Ansprechpartner:

Team Vertrieb 
Tel. 09621 603-420
vertrieb@stadtwerke-amberg.de

▪ Top-Wallbox zum Vorzugspreis von 

 499 € brutto, gültig bis 31.12.2021

▪ AM-Ladestrom (Öko-Strom)

▪ Elektro-Installations-Kooperationspartner
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Top-Wallboxen zum Vorzugspreis 

ab 499 € brutto, gültig bis 31.12.2021

            

Aus der Region 
für die Region

Kundenbüro

in Sulzbach-Rosenberg wieder geöffnet !

Konrad-Mayer-Straße 26

92237 Sulzbach-Rosenberg

Öffnungszeiten: Mo.: 9:00 bis 13:00 Uhr

Kostenlose Rufnummer: 0800 603-5555

E-Mail: 

kundencenter@stadtwerke-amberg.de

Aus der Region
für die Region


